
Berlin, September 2009 Presseinformation 22.1 A trans Pavilion  
 
Ort  A trans  Pavi l ion  curated by Isolde Nagel  
 zeigt in den Hackeschen Höfen in der Ausstellungsserie 2009 A simpli-city  
  
Ausstellung A s impl i-c i ty No.  6 
  
Künstlerin Concha Argüeso (ES) 
 La sonr isa  de la  serpiente  
  
Eröffnung Samstag,  10.  Oktober  2009 um 18.30 Uhr  
 
Ausstellungsdauer 11.  Oktober  – 29.  November  2009  
 
Begrüßung + Happy Talk Itziar Taboada, Kulturrätin der Botschaft von Spanien, Berlin 
 Katrin Bettina Müller, Kulturredakteurin der taz, Berlin 
 Concha Argüeso 
 Isolde Nagel   
 
Öffnungszeiten Fr 16 - 20 Uhr u. n. V.  
 Schaufenster rund um die Uhr 
 
    
zwielicht performance 9  Chiyoko Szlavnics  28.11.2009 15:59 Uhr 
 
 
Adresse  A trans Pavilion  
 Die Hackeschen Höfe Hof III 
 Rosenthalerstr. 40/41 
 D-10178 Berlin-Mitte 
 www.atrans.org • in@atrans.org 
 
 
Mit herzlichem Dank an BOTSCHAFT VON SPANIEN 
  
 Actividad realizada con la ayuda del Ministerio de Cultura 
 GOBIERNO DE ESPAÑA | MINISTERIO DE CULTURA 
  
 HALTESTELLE DIAKONIE 
 

 Technische Beratung / Max Schirmer und Ona Tav 
 
Die in Berlin lebende spanische Künstlerin Concha Argüeso beschäftigt sich mit Themen, die an den 
Schnittstellen von Kunst und Literatur liegen. Dabei experimentiert Concha Argüeso mit verschiedenen 
Wahrnehmungsebenen und betreibt eine Grundlagenforschung des Raumes, sowohl mit urbanen wie mit 
Elementen aus der Natur. 
Innerhalb der Ausstellungsserie A simpli-city präsentiert Concha Argüeso eine verträumte Landschaft 
kontemplativer Natur mit dem Titel La sonrisa de la serpiente (Das Lächeln der Schlange).  
Der Betrachter findet in dieser Lichtinstallation einen Spiegel, auf den er seine Träume und Sehnsüchte  
projizieren kann; mal ist sie Erinnerungsraum, mal Kindheitstraum. Das Licht und der Schatten dieser 
Arbeit wirken auf den Betrachter wie ein déjà vu aus einer geheimnisvolle Zeit.  
Die Künstlerin versucht mit einfachen Mitteln eine intensivere Wahrnehmung unseres Alltags zu 
ermöglichen. Mit Ihrer Forschung will sie die versteckte Poesie, die in den kleinen und ewigen Dingen liegt, 
“ans Licht bringen“. Der A trans Pavilion dient dabei als Schaufenster für eine lyrische Rauminstallation, die 
am Ort ihre Wirkung ganz allmählich und behutsam entfalten kann. 
 
Die Auss te l lungseröf fnung findet am Samstag,  den 10.  Oktober  2009 um 18.30 Uhr statt. 
Dazu laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein.  
 
Weitere Informationen bei Isolde Nagel +49 (0)173. 202 52 20 unter www.atrans.org  


